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Von Nah und Fern.

Flörsheim , den 11. Juli 1907.
g Rheinschiffahrt. Wie wir hören ist der neuerbaute
ti„"Oiiraddampfer dir Rhederei August Waldmann, Biebrich,
im» soweit fertig, daß gestern die Probefahrt vorge.

werden konnte, welche einen glänzenden Verlauf
D, die gestellten Anforderungen sogar noch übertrof.
^ k Ankunft des Dampfers in Biebrich dürfte nächsten
6 e>tag erfolgen.
tz '̂ ochheim, 9. Juli. Die Leiche des seit längerer Zeit
"Mißten Gehilfen des Sattlermeisters Karl Munk wurdein Gi0"" ^ Hilfen des Sattlermeisters Karl Munk wurde

Lei» ' ^ "Orshausen geländet. Durch die Eltern wurde die
kvn.  diejenige des Vermißten anerkannt. Am Körper
toalH' *e'ne ^ "lrtzungen oder sonstige Merkmale von Ge-
^ «tätigkeit festgestellt werden. Man kann daher nur an-
^wen , daß der als solid und nüchtern bekannte junge
j/nn u. ^was angeheitertem oder schlaftrunkenemZustande

er -uletzt war, in den Rhein geraten und
ilr» » fl- fft. Das tragische Schicksal des jungen Menschen

^allgemeine Teilnahme.
itu 9. 2ul>. Im Monat August soll wieder eine
M^ Sn̂ au auf dmi großen Sande vor dem Kaiser statt-

en*. Hierzu werden herangezogeu: der Stab der 21. Divi-
m ' die 41. Infanterie-Brigade, der Stab der 42. Infanterie»
„j 8»de, das Füsilier-Regiment Nr. 80, das Drogoncr-Re.

Nr. 6, der Stab der 21. Feldartillerie-Brigade, daS
^ dartillerie-Regiment Nr. 27 und die zweite Abteilung des
^? û,llerie-Regiments Nr. 63, der Stab der 25. Division

der 49. Jnfanterie-Bngave, das Leibgarde-Regiment
kt‘-n » das Jnfanterie.Rcgiment Nr. 116 und der Stab
i>»8 v.' ^nsonterie-Brigade, das Jrfanterie-Rchiment Nr. 117,
^ Infanterie Regiment Nr. 118, die Unterosfizierschuie
w ,rich, der Stab der 25. Kavallerie-Brigode, das Dragoner-
»i Bment Nr. 24, die erste Abteilung deö Feld Artillerie»
Sto,8lment8  Nr . 61, das Fußartillerie-Regiment Nr. 3, die
^ 'de Pionier-Inspektion und das Pionier-Bataillon Nr. 21.

"ßc Sand soll in seiner ganzen Ausdehnung für
. ^-lUVVenicka» bennkt und die Kuicbauer erit »um Parade»^ -«.luppenschau benutzt und die Zuschauer erst zum Parade»
116f  *u0elo ff en  werden. — Das Infanterie-Regiment Nr.
dn» die Leibkompagnie als Fahnenkompagnie, daS Dra»
k "'Regiment Nr. 6 oder das Dragouer.Regiment Nr. 24

Eskadron als Stand wten-Eskadron.
^ -̂ oiebrich, 10. Juli. Anläßlich der Anwesenheit des
jJW ^Utg Der Kön-gl. Jnfanteriejchulen soll heute abend

der König!. Unteroffizierschule ein Gartenfest veran-
b,, " werden. Songeskundige Unterosfizierschüler sollen hier»
xxk̂do» e,nem lampiongefchmückten Boot aus ihre Stimme

'°Nen lassen.
gebrich , 9. Juli. E,n hiesiger Feuerwehrmann, welcher

^ dem lg . Berbandstog in Nassau teilnahm, will dem
Mt! ' zufolge am Sonntag in Nassau oder auf dem
LMa " " ' " . .

liehe
^^brich, 1600 M. in Anteilscheinen der österreichischen

deiĤ tzd leine Brieftasche mit 6000 M. verloren haben,
aus 4000 M. in Schecks aus den Vvrschußverein

bj. ^Estbahn und 4OOM. in Banknoten. B:S jetzt ist nicht
^ geworden, daß das Verlorene gesunden worden sei.

ljj 8. Juli. Der Heuwurm zeigt sich in erheb-
der, den Wunbergen der Umgebung. Die Witterung
^ "tzten Zeit ,st überhaup! diesem Schädling, w.e auch der
^ "»lwicktung der Peronojpora, sehr günstig. Mehrfach
der Ausgesprochenworden sein, die ungenügenden Eifolge
datz "nbaues müßten zum Teil daraus zuiückgesührt werden,
djd öU WeinbergSanlagcn Grundstücke vervendet würden,
gjt ®<8en , ihrer Lage und Bodenbeschaffenheit hierzu wenig
ir̂ nei se,en. Durch die BezukSsachverständigen und Brr»
hg Eismänner soll nun sestgestellt oerden, wieweit diese Be-
Seiia"̂ "8 etwa zutr>sst. Die h-ssische Regierung wünscht
>n sf* Hinüllberi, welche Weiabergflächenm dieser Hinsicht

kommen.

die,̂ a«kfurt a . M ., 9. Juli. Der 35jahcige Metzger-
inj1" 4ohaun Dotter, Fahrgvsse 19, erg, ff gestern Nach-

während er sich >m Laden mit seiner Frau und
ftcöh aet,n  unterh'elt, plötzlich ein Schlachtmesser und schnitt
dkkeii« ->°ls durch. Als die Rettungswache erschien, war
°derv bet  Tod emgetreten. Kehlkopf, Speiseröhre und Schlag»
lich idaren durchichnitten. Der Laden wurde sofort polizei-
iidd 8ffch-ossen. Dotter war in den letzten Tagen nervös
sttz, d-rstreut uni Hot die Tat in einem Ansoll von GeisteS-

"g begangen.
d>aip "nkfnrt «. M ., 9. Juli. Der 32 Jahre alte Korb»
fctia* Josef Setori aus Heddernheim geriet vor einigen

in ei net  Wirtschaft mit dem Schornsteinfeger Gustav
8 -u Streit, ergriffen Bierglas und schlug dem Schorn¬

steinfeger so heftig auf das Auge, daß dieses nach ärztlichem
Gutachten verloren ist. Reß, der schon früher ein Auge
eingebüßt hat, droht nun völlige Erblindung. Satori ist
heute verhaftet worden.

Weilburg, 9. Mi . Der Gendarm Körner von hier
verhaftete im benachbarten Niedershausen den in Leun ge.
bürtigenu il) in 33 ssenburg wohnhaften Steinbrucharbeiter
Friedrich Lenz, der sich der Blutschande schuldig gemacht
Hab"' soll. Lenz wurde in dasLemburger Gefängnis gebracht.

Hatzfeld, 9. Juli. Ein 23jähriges Mädchen von dem
nahen Hof Roda hat ihr kaum acht Tage altes uneheliches
Kmd umgebracht. Seitens der Staatsanwaltschaft ist die
Untersuchung emgeleitet und das Mädchen verhaftet worden.

Bromskirche», 9. Juli. Im benachbarten sauerlän¬
dischen Städtchen Winterberg wurde der Fuhrmann Vahle
Nachts von zwei italienischen Bahnarbeiternüberfallen und
durch Dolchstiche ermordet. Die Täter sind flüchtig. Ein
Streit auf derB -Hnstrecke am Nachmittag soll die Ursache
der Uebeltat sein.

Kassel, 9. Jali. In Treysa erkrankte ein Homberger
Semmanst unter genickstarreverdächtigen Erscheinungen. In
der Marbucger Klinik, wohin man den Kranken überführte,
wurde tatsächlich Genickstarre sestgestellt. — In Bodenhausen
stürzte der Z'mmermeister Ehr. Damm aus Schönau beim
Heber, eines Hauses aus dem zweiten Stockwerk auf eine
Schiene und brach das Genick.

(-) Schlebusch , 9. Juli . (Von der Carbo»
nit - ExPlosio  n ) . Die vier Opfer der Katastrophe in
der Carbonitsabrik waren alle verheiratet und zum Teil
Väter vielköpfiger Familien . Rach dem Ergebnis der
Untersuchung kann weder den ' veronHliickleu Arbeitern der
Carbonit -Aktien-Gesellschaft eine Schuld in dem entsetzli¬
chen Unglück beigemessen iverden , da der wahre Grund
der Explosion , wie auch in frühereir Fällen nicht ermit¬
telt werden konnte und in solchen Fällen auch wohl nie¬
mals aufgeklärt werden wird , da bisher noch nie ein
Augenzeuge derartiger .Katastrophen mit dem Leben da-
dongekonnnen ist. Ob die Explosion im Gelatinierhaus
oder im Menghaus entstanden ist, konnte durch die Un¬
tersuchung nicht festgestellt werden , da zwischen den mit
unglaublicher Schnelligkeit auf einander folgenden Deto¬
nationen keine diesbezüglichen Wahrnehmungen gemacht
werden konnten , beide Häuser im selben Augenblick von
der Bildfläche verschwunden waren und auch ein vor die¬
sem Gebäude haltender Wagen mit Nitroglyzerin gleich¬
zeitig mit furchtbarem Schlag in die Lust flog . Nur
dein guten Jsoliersststem der Carbonitsabrik und der be-
wundernswerten Ruhe und Besonnenheit der Arbeiter , die
angesichts der noch inrmer drohenden Gefahren heldenmütig
an dem Ncttungsiverk sich beteiligten , ist es zu verdan¬
ken, daß weit schlimmere Folgen verhindert wurden.

(. ) Kalk , 9. Juli . (Ein alter „Solda  t ") .
Wegen Bettelns wurde ein in Berlin geborener 51 Jahre
alter Korbmacher , der im Jahre 1878 beim 57 . Infan¬
terie -Regiment in Wesel als unsicherer Heerespflichtiger
eingestellt und in dem Jahre 1881 fahnenflüchtig
wurde , verhaftet . Er hielt sich dann in Bel¬
gien , Amerika und zuletzt lvieder sechs Jahre in Belgien
auf , wo er in seinem Handwerk arbeitete . Seit 6 Tagen
befindet er sich wieder auf deutschem Boden . Er wurde
als Fahnenflüchtiger der hiesigen Militärbehörde über¬
geben.

(») Düsseldorf , 9 . Juli . (P r i n z e n b e s u ch) .
Prinz August Wilhelni traf heute Mittag von Bonn hier
ein , stieg im Parkhotel ab und besichtigte später in Be¬
gleitung des Finanzministers Frhrn . v . Rheinbaben und
des Oberbürgermeisters Marx die v . Gebhardtschen Wand¬
gemälde in der Friedenskirche . Der deutsch-nationalen
Kunstausstellung stattete der Prinz einen längeren Besuch
ab . Heute abend wohnte er der Aufführung von Anto¬
nius und Kleopatra der Goethesestspiele im Stadttheater
bei und kehrte dann nach Bonn zurück.

(.) Düsseldorf , 9. Juli . (Die gekränkt eJu-
st i z) . Der Disziplinarsenat hat gegen den Landgerichts-
rat Theisen von hier wegen der Veröffentlichung der Bro¬
schüre „Unfähig und unwürdig ?", worin eine Herabsetzung
der Justizverwaltung und des Richterstandes erblickt wur¬
de, auf Versetzung in ein anderes Amt von gleichem Ran¬
ge und 300 Mk. Gehaltsabzug auf unbestimmte Zeit er¬
kannt . Der Oberstaatsanwalt hatte Ausswßung aus dem
Richterstande beantragt . .

(») M .-Gladbach , 9 . Just . (Bon der Textil-
berufsgenossenschaft ) . Bei der rheinisch -west¬
fälischen Textilberufsgenossenschast stieg nach Ausweis des
soeben erschienenen Jahresberichtes die Arbeiterzahl von
138 622 aus 142 555 und die Jahreslohnsumme von 113
auf 121 % Millionen Mark . Der Durchschnittslohn aus
ocn Kops slieg )ctr zwei Jahren um nicht weniger als
48 Mark.

(-) Elberfeld , 9. Juli . (G e m e i n d e w a«h l -
r e ch t ) . Der sozialdemokratische Verein Elberfeld -Bar-
in en  hat bei der Stadtverwaltung und Stghtverordneten»

verslamnitung erneut den von letzterer bereits wiederholt
abgelehnten Antrag gestellt, zu den Stadtverordnetenwah-
len ein neues Ortsslakut zu erlassen , durch das das Ge-
memdewahlrecht den Personen verliehen wivd , die zu dem
fingierten Steuersatz von 4 Mark (Einkommen von 660
bis 900 Mk.) eingeschätzt sind , im übrigen aber die Vor¬
aussetzungen erfüllen , von denen § 5 der Städteordnung
das Wahlrecht abhängig niacht . Auch soll durch dieses
Ortisstatin bestimmt iverden , daß zur Vollziehung der
Wahl die Stadt in so viel Wahlbezirke eingeteilt wird,
daß auch die Wahlen der dritten Abteilung in einem Ta¬
ge erledigt werden können . Bis jetzt sind nur Personen
wahlberechtigt , die mindestens 6 Mk. Einkommeiisteuer be¬
zahlen und die Wahl erfolgt nur im Rathause , die der
dritten Abteilung an drei Tageii . In der Begründung
des Antrages wird u . a . darauf hingewiesen , daß in El¬
berfeld noch immer der höchste Zensus besteht, den die
Städteordnung für die Rheinprovinz zuläßt , und daß erst
im Februar d. Jrs . die Stadtverordnetenversammlung
von Köln beschlossen habe , das Wahlrecht auf die nie¬
drigste Grenze auszudehnen.

(-) Duisburg , 9. Juli . (S ch i f s s u n g l ü ck).
Abends 514 Uhr ist ans dem Rhein , ungefähr 200 Meter
oberhalb der Essener Fähre , das Dampsboot Heinrich,
als es ein Schiff in den Hafen schleppen ivollte , geken-
tert . Der Besitzer , Kapstän Gertgens , dessen 16jähriger
Sohn und ein Maschinist sind trotz sofortiger Hülfe er-
trunken.

(-) Emmerich , 9 . Juli . (Auf dem Grunde
des Rheins ) . Am 20 . März d . I . ist ans dem
Rhein in der Nähe von hier der annähernd 1600 Tonnen
fassende Dreimaster Nr . 1 der Basalt -A8ticn -iGesellschast
in Linz mit einer Ladung Eisenerz gesunken. Dem Schiffs«
führer Josten und sein .t : rau gelang cs mit knapper
Not ihr Leben zu rri .-n . dagegen sind die drei an Bord
befindlichen Schstssinechte uingekomnwn . Das Schiff ruht
jetzt, nach 3)4 Monaten , noch auf dem Grunde des Rhei-
nes , und die drei Leichen, die nirgends zum Vorschein
gekommen sind, befinden sich vernmtlich ine Schiffsraum.
Das niederkandische Konsulat in Kleve hat sich wieder-
holt um die Bergung der Ertrunkenen , die Niederländer
waren , erfolglos bemüht . Gegenwärtig ist man wieder
mit Hebungsarbeiten beschäftigt , wobei abermals wieder
ein Mann ertrunken ist. .

(-) St . Goar , 9 . Juli . (I a g d s ch u tz v e r e i n) .
Hier wurde die Hauptversammlung des Jagdschntzvereins
der Rheinprovinz abgchalten . Forstmeister Reusch aus
Siegburg führte den Vorsitz . Landrat v . Krrise begrüßte
die Beüsaimmelten . Der Oberpräsident , die Reglierungs-
präsidenten u . Oberpräsidiolrat Walraff hatten schriftlich ih-
:e Wünsche für guten Verlauf übersandt . Nach dem Jah¬
resbericht zählt der Verein in 36 Zweigvereinen 3465
Mitglieder . 5teu hinzugekoimmen sind 172 . Der Bar¬
bestand der Zwaigvereinskassen betrug 24 430 M . Die
Einnahmen und Ausgaben belaufen sich auf 6731 Mk.
Der Zuschuß für 1907 zur Geschäftsführung des Provin-
stalvorstandes wird wieder ans 50 Pfennig ' festgesetzt. Die
Hauptversammlung soll 1908 in Solingen , 1909 im Krei¬
se Siea itotAinden . Dats Piermöoen der SebilliuaMisi-
ung beträgt 20 656 Mk. Die Belohnungen sür » angezeig-
ten Wildfrcvel und für Wildschutz erreichten den Betrag
von 6363 Mk; seit Besteheir des Vereins sind für diese
Zwecke im ganzen 136 405 Mk. ausgegeben worden . 269
Jagdfrevel wurden bestraft und an Strafen wurden ver¬
hängt 6321 Mk. Geldstrafen , 4 Jahre . 140 Monate . 132
Wochen, 462 Tage Gefängnis . Zum Andenken an die
verstorbenen Mitglieder , besonders den Geheimrat Hardt
aus Lennep , der sich große Verdienste um den Verein
erworben hat , erhoben sich die Anwesenden . An den
Oberpräsidenten war ein Gesuch gerichtet worden , das
Umherlaufenlassen von Hunden in Jagdbezirken mehr
cinzuschränkcn . Die Antwort lautete dahin , schon im
Jahre 1896 sei der Bescheid erteilt worden , daß kein be¬
sonderes Bedürfnis für den Erlaß einer Polizeiversügung
oorlicge . Dies gelte auch jetzt noch. Außerdem ständen
dem 'auch rechtliche Bedenken entgegen . Dazu wurde be¬
merkt, daß in den meisten Kreisen Poli,zeii!verorü,nungen
bestehen, die das Umherlaufen von Hunden in Jagdbe¬
zirken unter Strafe stellen. Die Zweigvereine sollten mehr
darauf achten . Schon früher war daraus hingewiesen wor¬
den, ein durch Wildfrevel Geschädigter möge eine Scha¬
denersatzklage einreichcn . Das sei nunmehr geschehen und
die Klage im Grundsatz für begründet erachtet worden.
Latsächlich greife ja auch der Wilderer in das Besitzrccht
des Jagdinhabers ein . Sogenannte Jagdschinder dürfen
von der Anpacht ausgeschlossen iverden , worüber der
streisausschuß entgültig entscheidet. Auch alle Jagdüber-
trqgungen bedürfen der Genehmigung des Kreisausschus¬
ses. Der Antrag des Provinzialvorsdcnwes wegen einer
Vereinigung des Vereins mit dem Allgemeinen Deutsche«
Jagdschutzverein wurde bis zur besseren Klärung der Sa¬
che vertagt , ebenso der Antrag des Zweigvereins Düs¬
seldorf über eineil Jagdhastpflichtvertrag mit einer Ver¬
sicherungsgesellschaft . Der Verein Krefeld hatte den An¬
trag gestellt, das aus auberpreußischen Ländern stammm»
de GW. Me me m  WiidpxetMidlerv iotkH jJSjQrtjb



Polizeibehörde angcmeldet und vo-n ihr mit einer Plombe
versehen werden. Der Vorstand wird diese Frage weiter
behandeln, desgleichen den Antrag des Vereins Mülheim
am Rhein über verschärfte Verordnungen wegen des Fan¬
ges wilder Kaninchen und den Antrug des Vereins Sieg
über tierärztliche Untersuchung eingegangener Rehe aus
Kosten der Zweigvereine. Dem Förster Klein aus Geis¬
lar , der bereits 23 Wilderer zur Anzeige gebracht, und
dem Jagdschutzbcamten Kreutzer in Siegburg , der wieder¬
holte Kämpfe mit Wilderern zu bestehen gehabt hat , wun¬
den sür treue Pflichterfüllung und bewiesenen Mut Eh.
renhirschfänger überreicht. Forstmeister Hoffman aus Bonn
hielt danach einen anziehenden und lehrreichen Vortrag
iiber die Rachenbremsen, deren zerstörender Tätigkeit in
den letzten Jahren zahlreiche Rehe zum Opfer gefallen
sind. Zu bedauern ist. daß es nicht gestattet fit, em
offenbar krankes Tier abzuschietzen. An die Versammlung
schloß sich ein Festessen an, später eiine Bchvte auf d«
cstte» Fyte . RhemfelS,

Wochenrimdschlm.
Von Karl Karolus.

Kalter Wind und regengrauer Himmel, da? ist die
Signatur unseres diesjährigen Hochsommers draußen in

patur . In der hohen Politik  ist es ebenso.
Wohl strehlt sich mal für einzelne Völker hier und da
rm lichter, wärmender Sonnenstrahl durch das dunkle Ge¬
wölk am Diplomatenhimmel , aber der ist nur von kurzer
Dauer und man vernimmt bald wieder das mehr oder minder
laute Säbelgerassel der Nationen , wenn es auch zwischen¬
durch an kmlveiÄionellen HöflichkeitÄbezeugungen nichtfthlt.

So hat die Reise E t i e n n e s nach
.. Deutschland und dessen Empfang durch unfern

Kaiser wieder einnial dem französischen Volke ein Bei-
sallsmunneln entlockt, das in der Kammer  sogar sei-
mn Widerhall fand. Sonst aber bleiben wir doch die
.Isolierten ", da unsere Freundschaft 311 sehr im Unter-
offlzrerston" sich gefällt, !vie dieser Tage ein spanisches
Matt herausgefnuden zu haben meint.

Im allgenieinen haben diesen Sommer die Staaten
we»rig Zeit , sich länger mit dem Nachbarn zu befassen, da
im Innern allerlei auf dem Kopf steht. Die Winzerbe-
wegung im sonnigen Süden von

Frankreich ist noch lange nicht zu Ende, und
den leicht beweglichen Charakter dieses temperament-

J e',ni- würde sich nicht wundern, wenn
noch schummere Folgen wse bisher sich bemerkbar mach-
en. Interessant ist dabei, daß die Bewegung die Ehe-

, chl r e p u n g e n beeinträchtigt.
Wie bekannt, haben infolge des Beschlusses des kei-

32 'nc£rerc  hundert Gemeinderäte, da-
runter auch der von Narbomie . ihre Entlassung gegeben
EwsL ? ŝamte bürgerlich-rechtliche Tätigkeit ei,gestellt,
^besondere haben infolge dcfsen seit dem 10. Juni , dem
^ .age der Ausführung dieses Beschlusses, in diesen Ge-
memden keine standesamtlichen Trauungen mehr twllzoqen
tverden k0 n neu.  Darüber ist aber schließlich setzt ei¬
nem liebenden Paar die Geduld vergangen. Der Schwie-
gert̂ ter der Braut . der Departementsrat de Niort , ließ

feskstvllen. daß der Bürger-
. ®ei”cinbe- er der Regierung seiner.

Rncktntt erklärt hatte mcht die bürgerliche Trmmng
vornehmen wollte und daß andererseits der Unterpräfell
von Naonne  keinen staatlichen Vertreter für die stan-
desamtlrchen Funktionen ernannt habe. Darauf wandte
f5 ' 'N an den Bischof von Cacassonne mit der Bitte , daß

*? »« . Der Bischof entsprach dem
S^ NUN die Staatsanwaltschaft

«5̂ n den Bnchof das Strafverfahren wegen Vergehens
fgz  Uber die bürgerliche Eheschließung er-
offnes Weil er die kirchliche Trauung vornahm, ohne daß
rv £ bürgerliche Xrammg vorangegangen war . Bekannt-

bw Sache so, daß die Regierung den Rücktritt der
Bürgermeister und Gemeinderäte als noch nicht rechtlich

»̂ nsieht, da sie ihre RücktrMAerklärung abgelehnt
rst deingemag allgemein gespannt, was das

Gericht gegen den Bischof unternehmen wird.
. Italien hat die letzten Tage in „hoher Beqei-

sterung verbracht und sein „Nationalfest", ben Garibaldi-
,9>  Viel ist geredet worden — ob das aber

alles der Wahrheit und Wirklichkest entsprochen hat. das
steht aus einem andern Blatt . Ebenso ist man in

„ Oesterreich nach geschlagenen Wahlschlachten et-
was anders gesonnen, als wie es in den Wahl-R e d e n
zuerst gelautet hat . Augenblicklich guält man sich damit
für den Rcichsm! / i n e offizielle Sprache sestzulegen(nm
turlich deutsch), ohne dabei das Nationalgefühl der an¬
deren Volks,lamme zu verletzen. Das Land, von dem
man sonst am wenigsten hörte,
, nun ' doch auch sein Revolutiön-
chen mit Straßenkampfen und dem anscheinend üblichen
Uebergang von Milstar zu den Aufrührern . Der Thron

soll«r ernstlich gefährdet, doch hat die Regierung
mi md)t ^uschuÄtern lassen, sondern ist energisch vorge-

,-rj  ' fcM noch unter dein Zeichen des dra-
Lustspiels M c L e a n - Raisuli . Voraussicht-

m^r T" r ^tzteren nunmehr doch bald die letzte Stun-
de geschlagen haben, da die europäischen Großmächte
Frankreich an der Spitze dem Sultan nahe legen wer¬den, etwas fester znzugreifen. "

Politische Rundschau.
Deutsches Reich.

. * ® e r V rlä ufige  Entwurf für ein Scheck-Ge-
setz. da» dem Reichstag zu Beginn der nächsten Session

tverden soll wird in nächster Zeit veröfscnt-
Ircht werden Die Reichsregierung will damit den betei-
legten Kreisen Gelegenheit geben, z„ beru Gesetzentwurf
©telTuug ju nehmen und Vorschläge für Abändermigeii zu
machen, die bei der endgüttigen Gesetzesvorlage Berück-
sichtigung ,inL>en könnten.

Oesterreich-Nrrgaxtt.
^ ^ 5 '!• .B ecks Vorschläge über die Parla-

m £abcn cme„ Ergänzung dahin erfahren, daß
tschechische Reden m vollem Wortlaut in der Reichsrats-

.veröffentlicht und düpükch MNtUNistM WC‘

»en sollen.. Diese Korrespondenz ist bisher ei« Ableger
de? amtlichen stenographischen Bureaus des Reichscates
und tragt halbamttichen Charaller . Es heißt aber daß
sw Ktzt in Privathände übergehen soll. Bei schlechter
Akustik des Berhandlungssaales ist die gesauste Presse
ans diese Korrespondenz angewiesen. Ins amtllche steno-
graphische Protokoll sollen aber die tschechischen Reden
nur m deutscher Uebersetzung kommen. Es scheint, daß
d»e Tschechen sich mit diesen Zugeständnissen zufrieden ge-
ven wollen angesichts der Isolierung , in der sie sich durch
«e Weigerung aller anderen nichtdeutschen Parteien , ih>
rer Forderung der Protokollierung mchtdeutscher Reden
beizutreten, befinden.

Türker . ... .. .
^2 ,. * Z rk sol ge ein er  aufgefattgrnen KrwefponMtz
M Bandenchefs Cuckow, des Nachfolgers des vor ein».
fAen Monaten bei Jstip gefallenen Rareigcow sind gegen
^1 krmrpro'niw -erte Bulgaren in Jstip . mqistens angese-
heue Persönlichkeiten, Hastbefehle erlassen worden. 15
Verhaftungen sind bereits vvrgenommen. Die übrige«
Personen sind teUs flüchtig geworden, teils halten sie sich
verbo-MN.

Marokko.
'« * Die Nachricht von der Gefangennahme Mc-
LEs , dre am 4. Juli m Fes ankam, rief dort eine leb-
-haste Bewegung hervor. Der Wachsen versprach alle
erforderlichen Opfer zu bringen und bat nur , man möge
tveder zu Lande noch zu Wasser lliegerische Demonstrati¬
onen veranstalten, die die Lage McLeans nur verschlim-
mem würden. Der Wachsen ersuchte um Geltendmachung
des französischen Einflusses. Der französische Geschäfts-
ttaaer hatte bereits im Einverständnisse mit der englische«
Gesandttchast Schritte getan, um mit dem Stamme , bei
dem sich Rais,sti zurzeit befindet, in Unterhandlungen z«

& treten. Raisuli aber soll aus Furcht, daß seine Interestgeschädigt werden konnten, eine andere Zuflucht ge-
t und dadurch die Verhandlungen noch schwieriger ge-

PW . haben. .

Heer und Flotte.
st, * Nene Marinekirche . In Kiel fand Ke feierliche
Grundsteinlegung zur neuen katholischen Mari-
"Kirche  statt . Ms Vertreter des Kaisers wohnte der
Chef der Mavinestation der Ostsee, Admiral v. Priltwitz
und Gastron . der Feier bei. außerdem waren Mordi,ung-
en der kaiserlichen Marche, Vertreter der städtischen sowie
der staatlichen Behörden und viele geladene Persönlichkei¬
ten mit ihren Damen anwesend. Der katholische Marine¬
propst, Bischofs Dr . Vollmar, segnete die Stäjte ein, cm
der in der neuen Kirche der Altar stehen soll, desgleichen
auch den Grundstein, während der Marinepfarrer Laub-
stein die Stistungsurknnde verlas ; Musik und GeiWinde-
gcsang beschlossen die Feier.

Die Friedenskonferenz.
Der d e u t s che G e s a n d t e v. Schlözer gab em

Esŝ h- an dem die beiden ersten französischenDelegierten,
Botschafter Bourgeois und Baron d' Estournelles de Con-
llvnt, der französische Gesandte Pellet . Baron und Ba¬
ron «n MarschM v. Bieberstein, der niedevländische Mi-
wfler des Aeußern Jonkher van Tets von Goudriaan mit
Gemahlin , der türkische Gesandte Missak-Efsendi und der
englische Mifitärbevpllmächtigte Oberstkeutnant Bullert
sowie andere Delegierte mit ihren Gemahlinnen und Mist
glieder der deutschen Gesandtschaft teilnahmen.
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Aus aller Welt,
hPT ber  GerrferUuiversität . Die gesamte Zahl
D^vE (l Cnfr Universität beträgt 1638.

[mb 1408 eingeschriebene Studenten und 230 Hö-
c«U?^ r den Studierenden befinden sich 630 Russen

M Bulgaren . 194 Deutsche, 118 Genfe!, 114 andere
Schweizer 32 Franzosen. 21 Türken und 6 Perser . Man
oeilt i11 ö.cr . Presse der Schweiz darauf hin daß die
Zahl der studierenden Schweizer ungefähr der' der Bul-

gleichkommt. Genf hat die am meisten kosmopoli-
ibien "̂ Uammm0on  arien  schweizerischen Univer-

. * Wiederaufgeftrudener Schmuck. Der Berliner
meldet zu dem Wiener Juwelendiebstahl

daß die Kriminalpolizei die beiden bisher noch nicht er^
msttelten prachtvollen Perlenschnüre im Werte von 96 000
Mk ber einem hiesigen Psandverleiher auffand und be-
schlagiiahmte. so daß jetzt die gesamte Beute von Lütte
vrs auf einige Minderwertige Sachen herbeigeschafft ist.
. . * . Erholungsheim für Lehrerinnen . Der Kul-
Vismmrster hat genehmigt, daß die Räume und Bestände
der Quarantmieanstalt Voßbrook nördlich der Kanalmlln-
iN Kriegshafen, die beim Ausbruch der Hambur-
ger Choleraeprdemie errichtet und seit Jahren nicht be-
nutzt wurde, versuchsweise in den bevorstehendenSommer-
und Herbstferien zur Aufnahme von erholungsbedürftigen
Khrermnen umgewandclt wird . In der Ans,alt können
24 Lehrerinnen untergebracht werden. Die Räume wer-
seu wftenlos hergegeben.

* Russische Justiz . Unter den vier vom Peters-
burger Kriegsgericht wegen Raubüberfalles auf eine Ab-
teflung des städtischen Leihamtes zum Tode verteilten
Männern befindet sich ein llnschuldiger, dessen Name
Ermolaewo ist. Ermolaewos Unglück hat darin bestam
km, daß er in der Nähe des Tatortes gewohnt hat er

vor seinen, Hause verhaftet. Die drei zun, Tode
verurteilten Männer erklärten, ihn gar nicht zu kennen
wer einwandfreie Zeugen bestätigen sein Alibi trotzdem
»Ede er zum Tode verurteilt . Er wurde nicht nur de«
Raubes , sondern auch des Mordes sür schuldig befunden

Neueste Nachrichten.
« ... ~ * Berlin , n Juli . Die Meldungen hresiqer
Matter von emer Ausdehnung der Fahrkartensteuer Z

^ Wagenllas e werden von gutunterrichteter Stelle
als völlig unbegründetbezeichnt. °

i0, ^ulr . In Straßburg erhält sich
bä» Gerücht von dem bevorsiehendrn Rücktritt d«s Statt-

HEer^ der Reichslande. Fürsten Hohenlohe Lang-nbu-s
Ms Grund seines Rücktiitls wird angegeben, daß. J
Kaiser verstimmt sei, iveil der Statthalter den

Sten nicht zum Abdanken veranlaßt habe. Personen. 5ühlung mit dem Statthalterpalais haben erklärenJ
eruchte für nnbegründet. wenn auch nicht ausgcschlE

Kt. daß der jetzt im 75. Lebensjahre stehende StaE
wegen hohc-n Alters sich von seinem Posten zuriiÄEwird.

- * Berlin , 10. Juli . Ter preußische ParteiE
Sozialdemokratie ist aus den 21. November nach ®en
berufen.

~ * Berlin , 10. Juli . Bei Gelegenheit seinerT»'
Ehme ^an der Kieler Woche hm Fürst Albert von J"

Kaiser Wilhelm eingeladiv-. der im nächsten -ch'?,
fiattfindlenden Einweihung des seir sieben Jahren .
Bau begriffenen Museums für Umerseesorschung °eb
wohneii. Der Kaiser hat die Em odung angenommen^
wrrd rhr voraussichllich bei der nächstjährigen Mittebll

btc ihn u. a. nach Cocsu fuhren wird,

— * Stratzburg , 10. Juli . Der kommaiE^
General des 15. Armeekorps Ritiei Henffchel von
hormb ist auf einem Spazierritt mit seinem Pferde y
MM >md hat einen doppetten Schädelbruch erkisten-
, —* Hamburg , 10. Juli . Staatssekretär
deabfichtlgt, den Gouverneuren der größeren dcuffch^
wnien eine Art kaufmännischer Attaches beizuordnen,
3U Mnnentvich die süngerm Söh » Hamburgtzr ^
mannssamilien ausersehen sind ^ ^
... — * P « iS. 10. Juli . Fenovl hat aps dem1 -
tostZvis von Montpellier aus sc ine endgültige
^ ^ ^ ^ mieister oon  Narbon .ir eingereicht. Eine
Mt 3mtglteber des zurüĉ etrelenen GemeinderatS ^
Montpellier hat beschlossen, über die Frage der
ausnahme der GemsivdeverwaltLNgen eine allgemeine^
frage an die Bevölkerung zu richten. u
. ~ * . Mailand 10. Juli Gesten, Nachmittag .L
m Brescia ein Beck u mung vin Arbeitervertretern^
gesunden. Nach heftigem Red.vcchsel wurde die
Hebung des Generalstreik besch:ef>en ^
. London . 10. „vuli. Hiesige Blätter fft
baß der lapamschc Admiral und der Flottenausschust,^
nen großen Auftrag an I2zöllteen Geschützen in De^
larid bei Krupp gegeben habe

Arbcitervewe^mff,
(:) Vergeblicher Ausstand . Der Ausstand der fK

«lerer m Düsseldorf ist vollständig mißglückt. Eine K
sammlung der Ausständischen beschloß die WiedcraM^
me der Arbeit unter den alten Bedingungen.

Pom Rotterdamer Hafen . Das PaEWc
He'n bewacht die Maas , der Monitor

Elassen den Hafen. Der Kreuzer . Nord Brabant K
morgen erwartet. Kavallerie patroulliert aus den
wahrend ein großer Teil dev Polizei auf die ein-
ausladenden Dampfer kommandiert ist. Der Bürgers
ster hat Ansammlungen von mehr als fünf Personen ^boten. ,

Vermischtes. r
Eiue Stimme aus dem Grabe . Ueber einen ^

volen Scherz wird aus New- York berichtet. Bei Ä
ton (Maryland ) fand das Begräbnis eines Negers \rj h
Die Leidtragenden umstanden das Grab , der Priesters
te den Segen gesprochen und man war gerade im
Snfl . .den Sarg in die Gruft hinabzulassen, als E -jc
eine tiefe Stimme aus demselben klang und die
ausfprach: „Laßt mich langsam herunter!" Der -'mjt
tragenden bemächtigte sich eine ftlrchtbnre Panik . Zy,
Totengräber ließen die Seile los und der Sarg
in die Tiefe, während alle Umstehenden totenbleich,
Flucht ergriffen. Ein einziger .Mutiger" befand sich.el
ter dem Publikum, und das war ein gewisser
Johnson , ein ebenfalls schwarzer Freund des
nen. Mit belMglichem breiten Grinsen stand er fli'1
und freute sich diebisch, daß es seiner — Bauchredners
gelungen war , die ganze Gesellschaft in die Flucht^
lagen . Inzwischen hatte sich übrigens ein Teil der »1 j
scheuchten wieder eingefunden, und als man bemerkte. ,,
Johnson sich diesen Scherz erlaubt hatte, verabreichtes
ihm zunächst eine tüchtige Tracht Prügel und ließ ' '
da,m fcstnchmen. ^

Ein Uebersall von Ringelspinneru Wien
^ ie  da ? „Reue Wiener Tageblatt " berichtet, sehr «4
terte Gaste aufzuweisen. Es sielen Nachts gegen U V
^chivarrne von Rmgelspinnevn, der bekannten ^
öon Schmetterlingen, in die Gasst und Kaffeehausg^
nn . Die großen Massen, die den weithin leucht̂ .
Bogenlampen zustrebten, verdunkelten das Licht und '

Tausenden mit versengten Flügeln zu
Bald waren Tische, Stiihle . und die Kleider der (lt
istcher mit Spinnern bedeckt. Auf dem Fußboden Ä
bte Söhmetterlingskörper so dicht, daß man wie a"! '" v
chen Sand zu treten glaubte. Mit Tüchern Fächern^
durch den qualmenden Zigarrenrauch suchte, man
>;nsektcn vom ^ eibe zu halten — doch vergeblich-
wer neue Schwarme fauchten auf, und man sah sie V
öiif der Ringstraße schon von weitem herbeiziebeN.
fte bmt Beit zu Zeit selbst die Bogenlampen aus
hohen Masten verfinsterten. Der Andrang dieser -®V
bauerte bis gegen 2 Uhr Morgens . Die Besucher
Kafsechauser waren _jedoch dem Kepupfe mit den ^

fi en  Em ^ inglingen, die sich einem häufig in^ hjcrii r17  hu,  ciueiit iiHUim
sicht setzten, nicht getvachscn und »erließen stuchtarsig #
(Sorten, um in den Lokalen Schutz zu suchen. Do«

S ŝ^/ ^^ "g^ b̂ "Menschen°'biŝ hterher̂̂ Fnih" %BSfZl uZ bie  Schmetterlinge ch Ln Fugen jf
“nb  fc tfte  erne gründliche Reinigungsprozeduvd'"A

& ^ der t
abSn ber » ilL n0erfp,-nne  m Obwohl man durch. ^
BaBei alm,Kh! eme  Vorsichtsmaßregelgetrosten̂
Massen 2 h e1$ xme" doch die Spinner in
Die MassÄ .; ’ L^ an  * u einer wahren Plage wnrA
W bes Ringelspinners ist dadiNciiiaren. daß er fick an einen, ^  wöbe "7.Ä daß „ m V ^KZTln
teickelt bm T 8 besonders günstigen Bedingungen L
E er,̂x aertn * ®'e 3 l au.t,c" sind schon im Mai aus
SchmatterttL »' "nd sedenfalls bat die enorme
»u sprenĝ 9 geholfen , ihre PuppenhMe etwas



Die täglich erscheinende

Ulörsheimer Zeitung'
hat von allen hier gelesenen Blättern nachweislich die größte  Verbreitung.

Die Vogelschutzfrage,
'Ke Begründung und Ausführung !*)

(Fortsetzung .)
mit ein grosser Fehler der dünnwandigen

Atkn und wohl mit ein Hauptgrund ihres geringen
F %es war ihre zu starke Akustik . Jede Berührung
«Bodens oder der Wände gab ein hartes , bei einer
«Glichen Nisthöhle niemals vorkommendes Geräusch,
rtorch scheue Vögel gleich nach dem ersten Einsprung,

Nimmerwiedersehen, verscheucht werden. Be-

am 28. dem Fabrikarbeiter Jrkob Drcisboch III . e. S.
Johann , ^ ,

am 30. dem Toglöhner Johann Wllf e. T. Johanna
Katharina.

Aufgeboten:
Am 4. Juni der Postassistent Ernst Hubert Hoffstadt auL

Cöln mit Johanna Louise Schneider zu Flörsheim,
am 6. der Schlosst Lorenz Finger mit Margareta Schwarz,

beide zu Flörsheim,
am 7. der Kaufmann Lorenz Martin Hartmann mit Maria

Eva Thomas, beide zu Flörsheim.
am 13. der Hilksweich-nsteUer Lorenz Kaus mit Katharina

Hauser, beide zu Flörsheim. _ _

Vereins -Nachrichten:
Veröffentlichungen unter dieser Rubrik für alle Vereine kostenfrei.

Gesucht
für besseren Herrn 1 oder 2
gut möblierte Zimmer mit Pension.

Angebote unter X Y. Z an die Expedition dieses
Blattes erbeten.

Stachelbeeren und Johannis
beeren

hat noch abzugeben

gleiten Späne kommt alsdann, beim Aufhängen in
L,? Höhle noch etwas Erde mit Sägemehl, beides zu

khen Teilen gemischt.
*-| ’e Höhlen werden aus einem Stück Erlen -, Birken -,

ef«m- und anderem Holz, das nicht leicht rissig wird,
" und machen so äusserlich den unscheinbaren

öi’Uck eines gewöhnlichen Astabschnittes , wie Sie an
luchsten beiden Bildern ersehen (Abb 3a und b.)

^ «merkenswert wären noch die über den Nagellöchern
YAufkängeleiste befindlichen Eisenblättchen

i uiese Eisenblättchen bedeuten eine wichtige Ver¬
ödung indem dadurch eine Zersprengen der Leiste

ein Hindurchziehen der Nägel durch dieselbe, wieZ&Üher durch das Wachstum der Bäume leicht her-
i,| ei'ufen wurde, verhindert wird. Zum bequemeren
Rängen der Höhlen hat das obere Nagelloeh die hier

ichtliche Form erhalten.
nächste Bild veranschaulicht die weitere Montage

Y Söhlen. und gibt durch die Skala die Grössen der
Jkhiedenen Nummern derselben (Abb. 4.)
ohabe ich versucht, die Nisthöhle der Natur soweit

jû ubilden, dass die Vögel sich nicht erst an dieselbe
gewöhnen brauchen, sondern sie von vornherein als
as  Natürliches hinnehmen, ohne Scheu beziehen und

Hs infolge ihrer Dauerhaftigkeit Jahrzehnte hindurch
^gleiche, unveränderte Wohnung beibehalten können.

»,"i«8 alles aber nur, meine verehrten Anwesenden,
die Höhlen richtig gefüllt und vor allem richtig

gehängt sind. Dies Ihnen aber nun genau zu zeigen
Q Vornehmlich auch zu begründen, warum es so sein
W*- führt hier leider zu weit . Es würde dies die Zeit
Li Vortrages ungefähr allein in Ansprnch nehmen, lcli
w°öe deshalb nachdrücklichst , die jeder Höhlensendung
Umgebene Anleitung zum Aufhängen der Höhlen pein-
b» st  zu befolgen. Die beste Nisthöhle wird unbrauch-

V’enn sie nicht richtig 'gefüllt und aufgehangt ist . .
sjd dieses aber richtig besorgt, dann sind, wie schon.
h7ngs erwähnt , die Erfolge mit diesen Nisthöhlen ge-
& überraschend. Lassen Sie sich hierüber einige j

von mir zu Haus geben.
3rt sind von 2500 Höhlen durchschnittlich 90°/n mit \

Rüchen Vogelarten besetzt . .
t»T0l't nisten alle fünf Arten Meisen, Kohlmeise (Parus
(J?1'), Blaumeise (P . caeruleus), Sumpfmeise (P. fruti-
C ] Tannenmeise (P. ater ), Haubenmeise (P . cristatus ).
fjerdem Spechtmeise (Sitta caesia), Baumläufer (Certhia

Wendehals (Jynx torquilla).
u'Bie Bilder sind an unserem Geschäftslokal ausge-

(Fortsetzung folgt.)_

Tüchtige

Georg Lorenz,
Rüsselsheim.

, ^ «rs habe ich dies bei dem Trauerfiiegenfänger (Muse,
kkapilia) und Tannenmeise (Parus ater) beobachtet
D,*8 Fluchlock hat analog der Spechthöhle von aussen
(5h innen eine leichte Steigung nach oben (um vier

%%«SÄ “* " **” 1
*'» Ersatz der sich in jeder natürlichen Nisthöhle M Fr . Moni. « » b-nd!

«»den Sauwerde »der der v»n den Sxechteu ah- atherter ® «^ ^ „ «j* <gf(b6et „. ;
straße 9.) „ . . i

Turn -Verei« : Die Turnstunden finden Dienstags unds
Freitags auf dem Turnplätze statt. . i

Geslüael , Vogel - und Kaninchenzüchtervereiu : sĵ r bessere Conseetion finden dauernd lohnende Be¬
reden zweiten Montag im Monat abends *1*9 Uhr

6ro$$$tiickarbeikr
Versammlung im Vereinslokal(Frankfurter Hof.) ŝchäftlgUNg. Scheuer u. Plaut,

Herrenkleider-Fabrik , Niainz.
BürgeevereiU : Jeden 1. Montag im Monat Generalver-

sammlung. . ^ . 01, ]
Gesangverein Liederkrauz : Jeden Samstag Abend 8 k

fihr Singstunde im Restaurant „Kais' rsaal."
Turnaesellsckast . Freitag Bb-nd 8x/2 Uhr Versammlung

m d-r .Karthaus.» Wegen wichtiger Tagesordnung
weiden die Mitglieder gebeten, recht zahlreich zu er- ,
scheinen. ^ „ , 1

*:der sich einen wirklich guten Haustrunk bereiten will,
ftamnd,cn äUt « MMi „ Fertschriiü M°ci°g « tath maehe einen Versuch mit

Knmiteesitzung bei Gastwirt Friedrich Jost. ! Ohefh ^ ÜtSCheM
Gesangverein Sängerbund : Jeden Donnerstag Abend9

Uhr Singstunde:m „Hirsch."
Turugesellschast : Die Turnstunden finden regelmatzig

Dienstags und Freitags statt. [
«r - iw Lkeuerwehr : Jeden letzten Samstag des Monats Tausendfach bewahrt.
" Versammlung. Das Liter Most  mit allen Auslagen stell t sich auf
Klub Gemütlichkeit : Montag Abend Klubabend, 5 bis 6 ? fg.

ler sich einen wirklich guten Haustrunk bereiten
mache einen Versuch mit
Oberbadischem

moscnn $ jicz!

im Vereinslokal (Josef BrrckHeimer.)

Kirchliche Nachrichten.
Israelitischer Gottesdienst.

Samstag , den 13. Juli.
Vorabendgottesdienst : 7-45 Min.
Morgengottesdienst : 8 .80 Min.
Nachmittagsgottesdienst : 4 .30 Min.
Sabattaus gang : 9.25 Min.

Gelbe Frühkartoffeln
per Psd . 6 Pfg.

Kopfsalat

S Niederlage hei

Heinrich Messer. a. m
■asse 64

npfiehlt

per Stück 3 Pfg.

Max Flesch,
Bahnh ofst raß e.

Für die Sommer=Saison
j empfehle

kür Herren, msachen u.
MfOnnUlC Knaben.

. ▼■ ▼ ■ / ■ / “ “ v in allen Preislagen
1 und modernsten Katzons.

Näh - und Besatz-Artikel , Spitzen , Band
und Trikotagen

nk-?«— » sowie alle Modefachen, mmammm
Kragen, Manschettenn. Kravatten.
Oswald Schwarz,

n Msenbadnsirasse5. n

Standesamtliche Nachrichten
der Gemeinde Flörsheim a. M.

Vom 1. bis 30. Juni 1907.
Geboren:

^ 2. Juni dem Schreiner Wilhelm H-ß e. T. Barbara,
^ 5. dem Bahnarbeiter Lorenz Dienst e. S . Johann,

2. dem Schreiner Anton Hüttelmaiere. S . M.x,y 9.dem Stationsgehilfen Kaspar Grobe.T.Agnes,
10. dem Maurer H-inr. Duchmann̂ S . Ph >l. Peter
12. dem Rangierer Gerh. Ruppert Vll . e. S . Jakob

dem KokoSwlber Karl Ernst R .chard Nagel e. S.
'4ard Ernst

10. dem Maurer Adam Eckarte. S . Wilhelm.
01 16 . dem Fabrikarbeiter Iah . Hardt e. T . Katharma,

^ 2o. der unverehelichten Mosdalena Mmrer e. T,
22. dem Wageuputzer Josef Dorweiler e. T. Anna

Qtttotetay 21. dem Kaufmann Franz Anton HSckele.T.Elisa-
^ ^övxfic

^ 26. dem Rektor Moximin Bretz e. S . Georg.y 28. der unverehelichten Anna Mana KrauSe.S.
n‘0n,y 26. dem Fahikait.uausgeb-rP̂-rChristoph Geiß e.
C ? *4«* “, Band 22, entnommen- « regeimässig  in ei-

bildlichen Erläuterungen 32, speziell zu
'h!il^ 0r,unserem  Geschaftslokal , Ansicht ausliängen.StB*Zwecke angehrachten Schauhastchcn zura

m-  Zum jM$$boden-fln $tnd ) -w
belpolitur , fertig zum Gebrauch, per Flasche 60 Pfg . und Mk. 1.00

Frankfurter Colonialwarenhaus,
f  DellRatessen - unü Aelnvanaiung 132

Kocbbeiwerstr2., Flörsheim a . M., Kocbbeimer$tr. 2,

pein Kl««, Gina.M. MLLM
(k-  Fabrikation von Wollwaren aller Art 'ME

als: gestrickte 3acken von4—10 M,
Trikots. Strümpfe, Socken, Unterhosen,

Leibbinden, Handschuhe usw . usw ., sowie
Klone und Baumwolle in allen Farven.

MnttUfaktrrrwaren von den einfachsten bis zu den feinsten Qualitäten.
Zacken werden ans Wunsch nach Maß angefertigt und garantiere ,ch

für guten Sitz.



Meine Spezialitäten sind:
50 Damen -Stiefel

Herren-Stiefel 50

1 Herren-Stiefel ^ ,
in weichem Boxcalf g T| 5Q 1 in  P riraa  Boxealf

elegante Ansführung und | in echt Chevreau

Damen -Stiefel
in feinstem Boxealf
in prima echt Chevreau

tj. , , , d Luxus -Ausführung ’.
Jxindleder -Arbeitsschuhe und Hauspantoffel in der altbekannten
vorzuglehen Qu alität zu  billigsten Preisen bei weitgehendster

~ Garantie . j

Mk.
in feinstem Boxealf

Luxus -Ausführung und
12

Mk. 6 S#
Mk. 8 5®

MklO° #
Mk. IO 50

Sehöfferstr. 9. MANES f Sehöfferstr. 9.

Blendend weiße Wasche
erhalten Sie bei Gebrauch der allgemein bekannten

Dampfwaschmasehjne,
System „Krauss “.

/ Dieselbe kocht und reinigt Wäsche in der halben
— . L unbedeutendem Kraftaufwand. Gesanin.tersparnis
1 ^ 7o — Broschüre gratis.

tl Generalvertretung:
Bernh. Hähner, Chemnitz. 250

Wieder Verkäufer gesucht.

Pergament-
« * Papier

starkes und schwaches
sowie

««MUlpapier«*
empfiehlt die

Bereinsbuchdruckerei.

I Griebenkuchen
> Kr Futterzwecke
I hergestellt aus Abfällen frischen Fleisches tierärzdj'?
■ untersuchter gesunder Tiere. — Analyse: 67.94/°°.ft.
| weis, 1.67% Fett, 1.13% Phosphorsäure— empfehle

» Bocbgesandu. Umpt, Mali»-
| Margarintalgschmelze und Seifenfabrik.
| _ I-ager Ton Oelfiisseru iu allen («rossen.

MMMMMMti

Holdselig-
d)t ein zartes Gesicht ohne (SntmnmnrnfWr ,,,äää 'ä  i&trswsr’

$recRenpferd.oi (enmiici).$eife
h Stck. 50 Pfg. in  der Apotheke. 365*

Sämtliche

Trauer-

erstklassig, direkt von der Fabrik,
O an Private und Händler von
r * <r «r . Mk. Ö5 an.
'hltPCIiÜt ' l 'CS1C prima Mäntel von zirka

Mk. 4 . Luftschläuche von
m J Mk . 3 .80 an.

auch an fremden Fabrikaten
und billigst.

Katalog gratis und franko.
Duisburger Fahrradfabrik

„Schwalbe " Akt. Ges.
Duisburg - Wanheimerort . "ME

Gegründet 1896. 544»

Legehühner
Nutz- und Ziergeflügel - Brutmaschinen,Knochen-
mühkn etc. versendet  seit 20 Jahren gut ’ umi bMg
M. Becker , Weidenau in Westfalen,

Reichh altige Preisliste umsonst . 751*

| Drucksachen"!
liefert in

sauberster
Ausführung

und in
kürzester

Frist
die

Vereins-
Buchdruckerei —p.

(vormals Iwan Reder) M

senden wir auf Wunsch acht
hindurch die „Berliner Abendpost'
an alle, die eine interessante, dabei
bflltgc Tagcs-Zeitung aus der Reichs ,
Hauptstadt neben ihrem Lokalblatt haste" J
möchten. — Schreiben Sie nur eine •

Postkarte an die „Berliner Abendpost"
Bcilin SW68 , Koch-Straße 23*25-

„Berliner FIbenöpoft“ mit den Bei-
lagen Deutsches Heim, Kinderheim,

Gerichtssaal, dem Kurszettel sowie
der Derlosungsliste monatl.

60 Pfg. bei der Post

Zalin-Institut. 244* y*

Emil SchirmerLHerrn. FriedM,
Dentisten , Mainz,

«r . Bleiche 44 , Ecke Kl ara &tr.
Telephon 2172.

Künstliche Zähne von 2 Mark an
Zahnoperationen,

Plomben nach neuesten Erfahrungen.

»ißftv’ffltsl»'M»»/«t-LvWW»,, _ mViUlli» !

I)r. IfOetker’s
Vanille- 1

Pudding Pulver!

Biebrich - Mainzer Dampfschiffahrt
CV August Waldmauu.
In , Anschluß an die Wiesbadener Straßenbahn- 9

Gelegenheit nach Mainz bezw. Biebrich-Wiesb̂ ^ ff
Bon Biebrich nach Mainz ab Schtoß (Ka' Ä )J’

L "ptbahr<hof Mainz 20 Minuten später) 9ft
12 . 1. 2, 230̂ 3>  4 r 430̂ 5/ 6/ 630f, 7, 8,
a »ach Biebrich ab Stadthallc ^
MW 7 Minuten später) 9' , 10, 11' ,
3 , 330f , 4 , 5 , 530 -j-, g, 7, 730 -J-, 8, 845 . ,fe,

®on”=. und Feiertags, f nur bedingungsA^
Wochentags bei schlechtem Wetter beginnen die fr

erst um 2 Uhr.
®omi« und Feiertags event. halbstündlich-

Fahrpreise:
}■  Klasse einfach 40 Pfg. retour 50 Pfg-
"• „ „ 25 „ „ 40 „

Frachtgüter 30- 40 Pfg., per 100 Kilogr,
Extraboote für Gesellschaften. — Monats» u»d

Abonnements.
AS>!
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